
 
 

Gebetsblatt  

zur Begleitung einer Beerdigung  
IN CORONA-ZEITEN  
 
Sie können es auch zu einer anderen Zeit als Gedenkfeier nutzen! 

 

Was sie brauchen:   

o 1 Kerze auf dem Tisch  

o dazu evtl. ein Bild des/der Verstorbenen, Kreuz 

oder andere Andenken  

o Eine flache Schale mit Blumenerde, 

Wasserkännchen, (Kresse-)Samen 

o etwas Musik (CD-Player, Handy /Streamen, oder 

eigenes Instrument) 

o Bibel(text) und ggf.  Liedtexte 

o Evtl. etwas zum Schreiben 

  



 
Zum Paradies mögen Engel dich geleiten, 

dein heiliger Namenspatron dich begrüßen 
und dich führen in die heilige Stadt Jerusalem! 

Die Chöre der Engel mögen dich empfangen 
und durch Christus, der für dich gestorben, 

mög´ ewiges Leben dich erfreuen! 

 

 

 
Eine Begleitung der Beerdigung 
von   _____________________  

 
 

am:  __________________________       
                   St. Amandus, Datteln 2020      

 
  



 
 Beginn mit dem Kreuzzeichen:  
„Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 

 Heiligen Geistes. Amen.“  
 

 

Start  
Falls Sie allein 
sind, sprechen sie 
gerne laut!  
Entzünden Sie 
danach die Kerze 

 
 „In der Stille können wir *NAME  
in Gedanken die Hand reichen."  
 
 

 

5 min Stille  
sind ein gutes 

Maß. 

Ruhig eine Uhr 
stellen… 

 
 „Ein mir lieber Mensch ist gestorben…“.  
Sich in Erinnerung rufen, was man mit dem 
Verstorbenen/der Verstorbenen verbindet.  
„Gibt es schöne Erinnerungen, die aufsteigen?“ 
 „Wofür bin ich dankbar?“  

 

Von Dir 

Sprechen 
 
Das Bild oder 

Andenken in die 

Hand nehmen, 

 (laut) erzählen 

 
„ Gott, du Geheimnis unseres Lebens, du rufst uns 

ins Leben, ob am Beginn oder am Ende unserer 
Lebenszeit.  
 *NAME ist gestorben und wir hoffen, dass 
SIE/ER deine Stimme hört und bei dir aufleben und 
geborgen sein kann.  Wir danken dir für alles, womit 
du SIE/IHN in ihrem Leben beschenkt hast und 
auch für alles, was wir miteinander erleben und 
teilen durften.  

Du gehst alle Wege mit, auch die traurigen, 
einsamen und getrennten!  Du bindest uns in Liebe 
zusammen, egal wo wir auch sind. Das ist unser 
Trost, wenn wir den letzten Weg (heute) nicht 
mitgehen können.  
Gib dem Grab von *NAME liebevolle Besucher 
und den Besuchern die Erfahrung von 

  

Gebet 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

  



Verbundenheit und Segen, dass sie mutige Schritte 
in das nun entstehende Leben ohne SIE/IHN 
gehen. 

Unser Glaube sei wie der Bogen am Himmel, der 
von deiner Treue erzählt. Besonders auf dem Weg 
durch die Trauer um *NAME. 
Unser Gebet sei wie eine Brücke zueinander! 
Auf dass wir das Leben und auch einmal den 
eigenen Tod bestehen.  
Darum bitten wir heute Im Namen Jesu , des 
auferstandenen Christus , unseren Bruder und 

Herrn in Zeit und Ewigkeit .Amen. 
 

 
Singen, Spielen oder Hören : 
Von guten Mächten, Irisches Segenslied, oder  
Gott wir vertraun dir diesen Menschen an (im 
Gotteslob)  

oder Spotify/Youtube /CD´s o.ä.:  
z.B. „Still“: Jupiter Jones Still, „Air“ von J.S Bach  
 
oder ein Lied,  
welches einen mit dem/r Verstorbenen verbindet. 
  

  

Musik 
Melodien tragen 

und berühren. 

Mitsingen oder -

Summen geben 

uns Atem und 

verbinden uns 

miteinander. 

Lauschen geht in 

die Tiefe. 

 
Lesung aus *______________________ 
 
 „Was hat mich angesprochen? 
 Worüber mache ich mir Gedanken?“  
 
*Vielleicht können sie die Lesung nutzen, die  

für den Beerdigungsgottesdienst gewählt wurde ?  

(oder eigene Auswahl z.B. Offenbarung 21, 1-6 Das Wohnen 

Gottes unter den Menschen oder: Johannes 14, 1-6 Im Haus 

meines Vaters gibt es viele Wohnungen). 

 

 

Gottes Wort für 

diesen Tag  

Vorlesen 

Den Text ruhig 
mehrmals lesen 

und in den 

Austausch 

kommen 

Oder, falls sie 

allein sind, eigene 

Gedanken 

aufschreiben 



 
ERDE 
a) Von der Erde bist du genommen,  

     und zur Erde kehrst du zurück 
b) Geheimnis des Glaubens: Im Tod ist das Leben  
c) Gott schenke dir die große Verwandlung 
      in das ewige Leben hinein.  
WASSER 
a)Im Wasser und heiligen Geist  
   wurdest du getauft. 
b) Geheimnis des Glaubens: Im Tod ist das Leben  

c) Gott vollende , was dir durch die Taufe  
    geschenkt wurde. 
LICHT 
a) Jesus spricht: Ich bin das Licht der Welt, wer mir   
   nachfolgt, wird nicht im Finstern wandern,  
   sondern das Licht des Lebens haben. 
b) Geheimnis des Glaubens: Im Tod ist das Leben  

c) Gott schenke dir und allen Verstorbenen die   
   ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte euch . 
LUFT 
a)Dein Leib war Tempel des Heiligen Geistes.    
   Gott wohnte verborgen in dir. Nun wohnst du  
   ganz in Gott. In ihm kannst du aufatmen 
   und bist erlöst. 
b) Geheimnis des Glaubens: Im Tod ist das Leben 

c) Gott schenke dir Frieden und Heimat in seinem   
    Reich, in das wir als seine Kinder  
    alle geladen sind . 
 
Im Heiligen Geist, als Kinder Gottes, können wir 
heute beten, wie Jesus es uns gelehrt hat: 
 

VATER UNSER 
   

Verse zu den 

Elementen 
(verteilt) sprechen 

 

Erde:  

die Samen können 

in die Erde 

gegeben werden 

 

Wasser: 

Die Samen 

besprengen 
 

 

 

 

Licht: 

Die Kerze auf die 

Erde stellen. 

 

 

 

 
 

 

 

Luft: 

Bewusst einmal 

tief ein- und 

ausatmen 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

aussprechen 

 

 
 



a) Ausgang und Eingang, Anfang und Ende, 
liegen bei dir Gott, füll du uns die Hände. 
 

b) Wir alle haben keine bleibende Stätte  in dieser 
Welt, sondern wir suchen eine ewige Heimat bei 
Dir, Gott in Ewigkeit. 
 
c) Wir geben unsere Verstorbenen aus unseren 
Händen und legen sie in die besten Hände,  
die wir kennen: In deine Hände, Gott. 
 

So segne und behüte Dich und uns alle  
Gott,  du Vater,  Sohn und  Heiliger Geist.  Amen. 
 
 
 
Nehmen Sie sich noch Zeit zum Verweilen. 

Manche Gedanken können auch noch  

aufgeschrieben werden 

Sie können die Schale mit der Erde noch weiter 

schmücken und die Saat pflegen. 

Vielleicht machen Sie ein Foto von ihrem Tisch  

und schicken es als kleines Zeichen der Verbundenheit 

den Angehörigen, die auf dem Friedhof waren.  

Oder lassen Sie sich von der Beerdigung und dem 

Gottesdienst erzählen. 

Planen Sie, so es möglich ist, einen eigenen Besuch 

am Grab. 

Segen  
 

 
 

 

 

 

 

 

Sie können sich 

(gegenseitig) mit 

einem 

Kreuzzeichen, 

einer Geste, 

einem guten Wort 
segnen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

         

 

 

    Gestaltung/Foto: Maria Hölscheidt     Foto: Kirchenfenster St.Marien Datteln-Ahsen 


